
Abonnement e e Juſerater werden 0 eren Raumr Fahren l vo 3 De mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnetich 1 M 67 Pf 1monatlich 84 Pfnatlich excl Beſtellgeld J
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle

r 19

Saale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

c en

Halle a d Saale Mittwoch den 23 Januar
lien ein Telegramm gerichtet worin er ihm für die feierliche

und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pf

eint täglichmit und e See u Feiertage

g

macht daß er ſeine Aufgabe für eine ſehr ſchwierige hält in n ge rDer Antrag Reichenſperger r n daten v ſich glht W welchem e Betheiligung des italieniſchen Heeres an der Ueberführung
Der Antrag des Abgeordneten Reichenſperger ſollte nach der Staat auf die Rolle des geduldigen Ausharrens beſchränkt der in Padua beerdigt geweſenen irdiſchen Peherraſte des

Abſicht des Centrums kein ernſthafter Angriff ſondern ein bleibt wird freilich darum die Frage nicht übel deuten Generals Aspre nach Wien dankt und hinzufügt r T
Recognoseirungsgefecht ſein allein auch bei einem ſolchen kann dürfen ob die Regierung nicht klug gethan hätte mit ihren liche Akt beweiſe wie ſehr die Zeiten ſich geändert haben
man ſich zuweilen eine ernſthafte Schlappe zuziehen wie der Konzeſſionen an das Centrum ein wenig langfamer vor wie herzlich die Beziehungen zwiſchen den beiden Staaten ge
vorliegende Fall beweiſt Die Angelegenheiten des Centrums zugehen worden ſeien Der Kaiſer beglückwünſcht hierzu ſich undſtehen ſchlechter als es ſelbſt und als ſeine Gegner ge n ohne S gewiſſe en kannte man J anſehmn Oeſterreich

laubt haben daß ſich das Centrum und die Konſervativen gewaltig in die eſtrigen Nummer iſt eine tele iſche NachrichtSt den Verhandlungen über das vorjährige Geſetz hatte Haare geriethen Die Konſervativen hatten bisher mit dem ver e Worin unter den ar ter ge ammlern

man über die Haltung und die Abſichten der Regierung etwas größten Eifer die Geſchäfte des Centrums geführt und noch enthalten Zur näheren Erläuterung der Sache möge eine
Zuverläſſiges nicht gehört Inzwiſchen hatte Herr v Schloezer im vorigen Jahre bei dem Antrage über die Freigebung der Zuſchrift dienen welche uns aus Paris zugeht
in Rom unterhandelt der Kronprinz hatte den Papſt beſucht Meſſe im Verein mit demſelben eine thörichte Reſolution durch Seit ein en Wochen ſind die Lumpenſammler von Paris
man e darauf geſpannt ſein was bei allen dieſen 22 geſetzt Nun müſſen die Konſervativen endlich einſehen daß zie Helden des Tages und ſeit einigen Tagen ſpricht man
herausgekommen ſei Mit direkten Worten iſt darüber freilich man auf dem betretenen Wege nicht vorwärts kommt und eigentlich blos von ihnen Es darf nämlich einem Erlaſſe des
nichts geſagt worden aber zwiſchen den Zeilen der Rede des ihre am meiſten kirchlich geſinnten Mitglieder die Herren Seinepräfekten zufolge der Küchenabfall den die Lumpen
Herrn von Goßler ſteht die klare und einfache Antwort zu v Hammerſtein Sack und Stöcker mußten den alten Bundes ſammler mit ihrem Crochet aufſpießten nicht mehr auf dieüſen Nichts genoſſen den Pakt kündigen wofür dann freilich Herr Majunke Straße geſchüttet werden was einer gänzlichen Unterdrückung

Wir haben ja an der Haltung der Regierung von jeher dadurch Revanche nahm daß er Herrn Stöcker mit den Ab d ehe en We ten mr r 77
mancherlei zu tadeln gehabt und wir werden uns wohl hüten geordneten v Sybel und Wehrenpfennig in dieſelbe Kategorie noch o en Sie waren Wie jeder der R Paris weilte weiß
jetzt ihre Lobredner zu werden aber das eine ging doch aus warf Was die von den Konſervativen vorgeſchlagene Tages ne Spezialſtät der franzöſiſchen Hauptſtadt und zwar eine
der Rede des Miniſters hervor daß es auch für die Regie ordnung anbetraf ſo wurde der r derſelben dadurch am von den Einheimiſchen gern geſehene und von den Dichterner rung eine Grenze giebt über welche ſie nicht zurückgehen beſten gekennzeichnet daß ſie Herr v Goßler noch nicht ein viel gefeierte Spezies Die Preſſe die n
will Wir hätten wohl gewünſcht daß dieſe Grenze ein wenig mal mit einem Worte erwähnte e nimmt für ſie Partei und bekä den Erlaß des
mehr ne vorn gelegt worden ſei aber an der Feſtigkeit en Von ſeiten der Fortſchrittspartei ſprach Herr Hänel ſo Präfekten in allen Tonarten n Lumpen wer nochAbſcht ich über dieſe Grenze nicht zurückdrängen zu laſſen 3 ihm auch aus den Reihen der Nationalliberalen welche immer das ominöſe Dekret rückgängig gemacht zu ſehen

er iſt nicht zu zweifeln ſich Schweigen auferlegt hatten lebhafter Beifall zu theil Vorausſichtlich wird die e erfüllt Wie man der
Vor allen Dingen hält die pr daran feſt die Erz wurde Er nahm mit Entſchiedenheit für ſich und die ihm Frkf Ztg aus Paris telegraphirt ſoll der SainePräfekt

biſchöfe Melchers und Ledochowski unter keinen Umſtänden zu Gleichgeſinnten die Verantwortlichkeit an der e n bereit ſein den Rückzug anzutreten Das Miniſterium mit
ar und an dieſem Punkte werden die Verhandlungen auf ſich und zeigte daß dieſe Geſetzgebung allerdings geſcheitert Ausnahme der Herren Ferry und Waldeck ſoll ihm darin

e einſtweilen ſcheitern da auch die Kurie an ihrer Abſicht feſt ſei aber nicht darum weil ſie ſchlecht geweſen darum,beiſtimmen
hält dieſe beiden Männer nicht zu einem kirchlichen Verzicht weil die Regierung nicht mit Zähigkeit an derſelben u Ein Reſkript des Königs von Ungarn hat den krogtiſchenauf ihre Stellen zu bewegen Die Ehre der Regierung iſt hat Und er wies von der liberalen Partei die Aufgabe ab gandtg g bis auf weiteres vertagt Sie Maßregel wird

J nun einmal dafür engagirt in dieſer Beziehung unbeugſam die Initiative zu einer neuen Regulirung der kirchlichen Ge von dem beſonneneren Theile der Bevölkerung mit Genug
er zu ſein ſetzgebung zu ergreifen Dieſe Jnitiative r ausſchließlich thuung begrüßt werden nachdem der agramer Sitzungsſaal
er Gegen den Antrag auf e e der drei geſtrichenen der Regierung Er verurtheilte damit ſchweigend aber doch r Quelle permanenter Skandale geworden war In derVerfaſſungsparagraphen führte Herr v Goßler aus daß mit in nicht mißzuverſtehender Weiſe die impotenten Verſuche dem Lhat hat die kroatiſche Landeshauptſtadt wieder das Ausſehen
0 ſo allgemeinen und e Sätzen keine praktiſche Schwierig Centrum ein ren Geſicht zu zeigen um auf dieſe angenommen welches ſie am Anbeginne des Kommiſſariates
ſte keit gelöſt ſei und daß das Centrum oder vielmehr die hinter Weiſe möglichſt in dem einen oder anderen Wahlkreiſe ein trug Die Militärpatrouillen durchſtreifen wieder die Straßen
ſo ijhnm ſtehende Kirche dieſen Sätzen Deutungen ge paar Stimmen deſſelben zu werben Von allen anderen Be m die Starevics Partei im Zaume zu halten die Wohnungen
an geben habe welche unnöthige Kontroverſen hervorrufen Wir denken abgeſehen muß man doch ſagen daß das Centrum zu einzelner politiſcher Perſönlichteiten werden militäriſch über
r hätten von unſerm Standpunkte aus dieſem Argument manche klug iſt um eine ſolche Taktik nicht zu durchſchauen So wie wacht Der Abgeordnete Miskatovics wurde von Klerikern
d äunderen un aber wir wollen damit zufrieden ſein der Kampf in dieſer Debatte ſtand konnte ſich die liberale jpfultirt Der fteigende nationale Fanatismus ruft in Agram
es daß wenigſtens diefes eine geltend gemacht worden iſt Partei nur für Herrn v Goßler und gegen das Centrum ſchwere Bedenken wach und man ſpricht von anßerorventhhen

ru n ſeiner äußeren Haltung war Herr v Goßler jedes ausſprechen Gewalten welche dem Banus übertragen werden ſollen
or Ruhmes würdig Er ſprach entſchieden ohne irgend eine
ten Wendung S gebrauchen welche das Centrum hätte verletzen Politiſche Ueberſicht iuf können aß Herr Windthorſt die Haltung des Herrn Wie in d Miniſteri ah leinere telegraphiſche Mittheilungenler v Goßler mit derjenigen des Herrn Dr Falk verglich wird d er neuen r d u Kabinet r Wien 21 Jan eute fand bei dem Miniſter des Ausen dem gegenwärtigen Miniſter in den Augen aller derjenigen ſtehenden Kreiſen verſichert wird würde dabinet kein yärtigen Grafen Kaknoky ein Diner zu Ehren Giers

i i i i Rundſchreiben nach dem Auslande verſenden da ſeine Grundnicht zum Schaden gereichen welche ſich noch heute mit Dank R e t it binlängli r an welchem auch die Miniſter Graf Taaffe und von Kallbarkeit der Falk ſchen Verwaltung erinnern In der That ſätze hinſichtlich der auswärtigen Politik hinlänglich ſowie Fürſt Uruſſow die Botſchafter P Reuß und F

73 und verſöhnlicher als Herr Falk es gethan hatte aber er Die Agence Havas läßt ſich aus Pera melden die ar 2 n l e iſt I u Le
erinnerte wenigſtens nicht an Herrn v Puttkamer deſſen Pforte habe den kürkiſchen r in London Muſurus ſchaſters gert prte heute die Antrittsviſite engliſchen Bo

en Sprechweiſe in Kulturkampffragen uns immer die am ſchwerſten Paſcha r mit 27t engliſchen Re n W d Wien 21 Jan Der ruſſiſche Staaksniiniſter von Giers
ei begreifliche geweſen war egyptiſchen Angelegenheiten in einen Meinungsaustauſch empfing uie vormittag die Beſche der Vechaſter de Ge
s Lerr v Puttkamer hatte ſo lange er Kultusminiſter war zu treten Dem Khedive ſoll die Pforte vie Weiſung ertheilt nen und erwiderte dieſelben mittags machte derſelbe den Er

is ſtets ſo geſprochen als halte er eigentlich die Löſung des haben zu keinerlei territorialen Veränderungen herzogen ſeinen Beiuch
Näthſels wie man den ganzen Kultürkampf beendigen könne in Sudan zuzuſtimmen ohne vorherige Einwilligung des Kgris 21 Jan Bei den geſtern ſtattgehahten Erſatz

5 in der Taſche und könne die Majorität etwas klügeres nicht Sultans wahlen zur Deputirtenkammer wurden in Dieppe Gromt
thun als ſich vertrauensvoll der Leitung der Regierung an Einem römiſchen Telegramm der N Fr Pr zufelg hat Monarchiſth im artement Charente Arnous Bonapartiſt
zuvertrauen Herr v Goßler hat nie ein Hehl daraus ge Kaiſer Franz Joſeph an König Humbert von Jtal und in a ta Bartoli Republikaner gewählt

als ob er ein Geſpenſt erwarten würde Er war allein in dem fer war eh ſchon drei Viertel von einem Advokaten nag s Die Fran des Grizigen trauxigen Hauſe und nachher die näher n Punkte es iſt eine lange
Roman von Faver Riedl Sie bleibt lang aus, murmelte er vor ſich hin als die Geſchicht

g alte Schwarzwälder Uhr in der Küche neun ſchlug ſie kurz gebt mir das Zhrgt davonFKeortſetzung In der nächſten Minute klopfte es leiſe an der Thür und Ja Frau Na er war liberaler als ich s erwart t hab
J Viele Leute erſchienen beim Leichenbegängniſſe des alten diesmal zögerte er nicht zu öffnen er hinterließ mir fünftauſend Gulden in Staatspapieren und

Kronthaler Nachbarn die ihn durch viele Jahre hin und Sie kam ruhig herein und nahm den Sitz ein den er für dankte mir für meine Dienſte Das war nicht ſchlecht von
z gehen geſehen aber kaum einmal mit ihm und ſie bereit geſtellt aber als ſie ihren Schleier zurückwarf war ihm auf kein Fall Er hat damit manches harte Wort

eunde die das Gerücht von ſeinem großen Reichthum und ihr Geſicht eher alles andere als ruhig Es glühte völlig wieder gut gemacht
ſeinem Geiz anzog dräugten ſich nach dem alten Hauſe um vor Aufregung Jhre Wangen waren purpurroth ihre großen So iſt s Aber weiter Schoberl Und die Frau lächelte

T einen Blick auf den Todten zu thun und ihre Neugier an den Augen wie glühende Kohlen war aber ſichtlich ſehr erregt wobei ſie indeß wie ſpielend ihrel alten Möbeln den erblindeten Spiegeln den dumpfen Wänden Nun was giebt s neues fragte ſie raſch athmend Daumen um einander drehte
mit Reſten modriger Malerei und an den ſtaubbedeckten vor Der alte Diener fühlte daß er ihr höchſt wichtige und Seinem Freund dem Herrn Benedikt hat er daſſelbe

es hangloſen Fenſtern zu befriedigen intereſſante Nachrichten mitzutheilen habe Er drängte ſeine hinterlaſſen
elf Schober erkannte unter der Gruppe von Frauen auch die Bruſt heraus während er antwortete Jch hab ganz un Ah Wirklich Und das übrige

Gattin ſeines verſtorbenen Herrn die in Trauer gekleidet war erwartete und außerordentliche Nachrichten Frau erſtaunliche Ja das iſt s rad Frau das iſt s rad was Sie
und einen ſchwarzen Crepeſchleier vor dem Geſichte hatte könnt man ſagen Jch hab mein Lebtag keine Leut fo ver in Erſtaunen ſetzen wird Bei uns wenigſtens war s ſo das
4 Doktor Stanzel und Nachbar Benedikt erſchienen als die blüfft ſeh n als wie den Advokat von meinem Herrn und heißt bei Benedikt und mir Der Doktor Stanzel hat natürlich

d We Aen hinter dem Sarge als dieſer nach dem nachher den Herrn Benedikt Es war ein ordentlicher Schlag was wußt davon weil er s ihm aufſetzen P hat Die
x Friedhofe getragen wurde ein ſchwerer Schlag das kann man ſagen Frau Hälft von ſeinem ganzen übrigen Vermögen i ein Spitala Benedikt Kronthaler s einziger Freund wunderte ſich ein Was war s denn Was war s denn Schober in der nächſten Landſtadt da beſtimmt s iſt a ſchöne Jdee

wvenig warum Doktor Jſidor Schlemmer nicht 43 dem Leichen Jch komm ſchon dazu Frau und ich mein es wird Na der Herr hat halt in der le ten Zeit auch viel gelitten
begängniſſe gekommen war da er doch ſoviel Intereſſe an den Jhnen gerad ſo gefallen wie es die anderen überraſcht hat und ſo iſt er in den Gedanken natürlich auch auf die armen
Gewohnheiten und Eigenthümlichkeiten des verſtorbenen Sie haben einander angeſchaut als ob s dächten mein Herr Kranken kommen
Nillionärs gezeigt aber er war n da müßt wahnſinnig geweſt ſein ehe er das geſchrieben hat Jch Nun weiter rief die Frau halb athemlosI Unter den Frmen im Begräbnißzuge war die in Trauer hätt gern geredt und ihnen ſagt daß alles ſchon zuvor Und die andere Hälft vermachte er ſeinem davon
erſchienene Gattin Kronthalers die aber außer Schober nie wußt aber Sie hatten mich warnt nicht zu viel zu reden gelaufenen Weib So ſteht s im Teſtament Frau Es iſt

mand als ſolche kannte die erſte und Schober ſah von Zeit na und ſo bin ich ſtill blieben Jch wollt nur Frau daß ein Triumph für Siel
g Zeit mit einem beſorgten ängſtlichen Blick nach ihr zurück Sie s hätten ſeh n können wie betroffen die zwei einander an Seinem Weibel wiederholte die Frau und ſank auf den
IJlr Beſuch am vorhergegangenen Abend kam ihm mehr wie ſchaut haben Sie hätten lachen müſſen Stuhl zurück von dem ſie ſich erhoben hatte in ihrer Ungeduld

ein Traum denn wie Wirklichkeit vor Jch wünſche zu wiſſen was in dem Teſtamente war, ſie F7 ſchwach und wurde ſehr blaß
imt Bald war der alte Kronthaler allein und der ewigen Ruhe ſagte die Frau wobei ſie ungeduldig mit einem Fuße ſtampfte Jch hab s gewußt daß s ein Schlag ſein wird für Sie
ente iinm Grabe überlaſſen von keinem menſchlichen Weſen bedauert Ich ſterbe vor Ungeduld ein großer Schlag rad ſo war s bei Benedikt und
oſe außer von Benedikt der tief aufſenfzte als er ſich abwendetel In der Minute ſoll n Sie s erfahren und ich denk Sie mir, v Schober So ein unerwartetes Glück iſt was

vom Grabe ſeines alten mürriſchen Kameraden werden ſich nicht beklagen rüber Sie haben jetzt einen ebenen Und die Wahrheit kam erſt nach ſeinem Tod heraus weil er

4 Weg vor ſich gelebt hat war er verſchloſſen Sie wer etzt natürlichFrl Sagt mir genau was es enthält ſoweit Jhr Euch er keine Noth haben Jhre Heirath zu beweiſen s nurſich Wieder war es Abend und Schober ſaß an dem Küchen innern könnt e die Hälft nicht blos ein Drittelhen tiſche ruhelos und begierig auf ſeinen ihm zugeſagten Beſuch Ja Frau genau könnt ich mich nimmer erinnern auff Sein davongelaufenes Weib wiederholte die Fran
harrend aber doch mit etwas unheimlichen Gefüblen etwa all die juriſtiſchen Ausdrück mein Herr hat s verſtanden Gortſ



Paris 21 Jan Die Deputirtenkammer nahm denGeſeke ne betreffend die theilweiſe Uebernahme des Budgets

der pariſer Polizeipräfektur auf das Miniſterium des Jnnern
mit 284 gegen 213 Stimmen an

Rom 21 Jan Der dritte und letzte Pilgerzug
nach dem Pantheon zum Grabe Viktor Emmanuel s fand heute
in beſter Ordnung ſtatt Die von dem Zuge berührten Straßen

r beflaggt und von einer gedrängten Menſchenmenge
eſetzt

rsburg 21 Jan Der Kaiſer und die Kaiſerinr Adelsklub einem von Rubinſtein dirigirten
öffentlichen Konzerte bei und wurden bei ihrem Eintritt in den
Saal enthuſiaſtiſch begrüßt Das Konzert wurde auch vom Groß
fürſten Konſtantin Nikolajewitſch mehreren anderen Mitgliedern
des kaiſerlichen Hauſes vom deutſchen und dem öſterreichiſch
ungariſchen Botſchafter ſowie vielen anderen Mitgliedern desbiglomatiſchen Corps und Notabilitäten beſucht

Hagg 21 Jan Der Präſident der zweiten Kammer van
Rees iſt zum Generalgouverneur von Niederländiſch
Jndien ernannt

London 21 Jan Verſchiedene Abendblätter melden daß
auf den Samoa Jnſeln eine Bewegung zu Gunſten einer
Annexion an Neuſeeland ſich verbreite

Deutſches Reich
Berlin 21 Jan Se Maj der Kaiſer nahm geſtern

vormittag zunächſt einige Vorträge entgegen und arbeitete hierauf
längere Zeit allein Abends wohnte der Kaiſer der Vorſtellung
im Opernhauſe bei nach deren Schluß bei den Majeſtäten eine
kleinere Theegeſellſchaft ſtattfand Heute vormittag empfing
Se Maj nach Entgegennahme mehrerer Vorträge den mit derFührung des 8 Arneecorrs beauftragten Generallieutenant
Fryrn v Los und arbeitete mittags mit dem Wirkl Geh Rath

v Wilmowski Den übrigen Theil des Tages brachten die
Majeſtäten anläßlich des Sterbetages des Prinzen Karl in ſtiller
Zurückgezogenheit zu Die Kaiſerin wohnte geſtern demVottesbien te in der Kapelle des AuguſtaHoſpitals bei Der

Kronprinz empfing geſtern abend den Commandeur des 7 Thür
Jnfanterie Regiments Nr 96 Oberſt v Strantz Anläßlich
des Kertüe des Prinzen Karl waren heute die Fahnen
auf dem kaiſerlichen dem kronprinzlichen und den prinzlichen
Palais auf Halbmaſt gezogen Der Prinz Friedrich Karl
begab ſich nach Potsdam und von dort mit dem Prinzen Friedrich
Leopold zum Gedächtniß des Sterbetages ſeines Vaters nach der
Kirche zu Nikolskoe Die Prinzeſſin Friedrich Karl
welche ſich einige Zeit zum Beſuch beim Herzog und der Herzogin
von Anhalt in Deſſau aufgehalten hatte trifft am Dienstag abend
ſpäteſtens am Mittwoch früh wieder in Berlin ein um am 24 d
an der großen Cour im hieſigen Schloſſe theilzunehmen Prinz
Wilhelm von Würtemberg iſt am Sonnabend aus Stuttgart
hier eingetroffen und hat beim Prinzen Auguſt von Würtemberg
Wohnung genommen

Berlin 21 Jan Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die Berathung des Etats der Eiſenbahnverwaltung fort
geführt Dabei wurden beſonders von den Abgg v Minni

erode W Weber und v Lyskowski verſchiedene Wünſche mit
zug auf Tarifänderungen verlautbart während von ſeiten

der Abgg SchorlemerAlſt und v Schorlemer Vehr über
Mißſtände in den Kohlenrevieren Klage geführt und die Ge
haltsverhältniſſe der Zug und Lokomotivführer als unzulänglich
bezeichnet wurden In letzterer Beziehung wurden die Wort
führer des Centrums durch die Abgg Büchtemann und Dr
Hammacher unterſtützt während vom Miniſtertiſche aus die
vorgebrachten Beſchwerden meiſt als nicht genügend motivirt
r wurden Morgen ſoll der Reſt des Eiſenbahnetats
erledigt werden

Die ſchleswig holſteiniſchen Abgeordneten aller
Parteien haben den Antrag geſtellt Das Haus der Ab
geordneten wolle beſchließen die königliche Staatsregierung zu
erſuchen den Anſprüchen auf Vergütung Befriedigung zu ge
währen welche den Stellern von Trainpferden im Jahre 1863
nach dem Landesgeſetz Holſteins erwachſen und auf Anordnung
der damaligen holſteiniſchen Regierung verbrieft worden ſind

Am Dienstag abend beginnt die Steuerkommiſſion des
Abgeordnetenhauſes ihre Arbeiten

Der Widerhall den die Verhandlung über den An
trag Reichenſperger in der ultramontanen Preſſe
findet belehrt uns über den Umfang der Anſprüche und Hoff
nungen die im klerikalen Lager gehegt wurden und in ihren
äußerſten Zielen durch die jüngſten Erklärungen des Kultus
miniſters eine Enttäuſchung erfahren haben Wir haben
unſeren Leſern bereits geſtern die Aeußerungen der Germ
und des Mon de Rome unterbreitet der en und Anfeindungen das iſt der Dank für die A piſfe der Seel

ar die gerade jetzt in weitem Umfang vor ſich gehtür die Aufhebung der Gehaltsſperre für die Rücberufun

von abgeſetzten Biſchöfen und für andere Beweiſe des Ent
egenkommens und der Friedfertigkeit denen von klerikaler
eite nichts aber auch gar nichts gegenüber zu ſtellen iſt

Weiterzugehen im Entgegenkommen gegen die Kurie als es
err v Goßler gethan wird nicht leicht ein preußiſcher
Liniſter wagen Wann werden endlich einmal dem katholiſchen

Volke die Augen aufgehen wo die wahre Urſache liegt daß
wir zum Frieden nicht gelangen können und wer ein Intereſſe
hat den Kulturkampf immer aufs neue anzufachen

Von dem Leiter der deutſchen wiſſenſchaftlichen
Kommiſſion zur Erforſchung der Cholera Ge
heimen Regierungsrath Dr Koch iſt ein vierter aus Kalkutta
den 16 Dez datirter Bericht eingelaufen aus welchem zu
entnehmen daß die Kommiſſion am 11 Dez in Kalkutta an
ekommen iſt Hier wird die Kommiſſion ihre Forſchungen

in der umfaſſendſten Weiſe fortſetzen

Die bereits gemeldete Begnadigung des Stadtverordneten
Dr Lion in Breslau betreffs der ihm wegen Maajeſtäts
beleidigung zuerkannten net iſt mittelſt allerhöchſter

erfolgtKabinetsordre vom 14 d olgt
Dresden 21 Jan Bei der Berathung des Juſtizetats in der zweiten Kammer beklagte ſich der Aber

Zeit über die Oeffentlichkeit des Strafverfahrens bei
Beleidigungen und über die Ausſchreitungen der Preſſe durch

ikante Berichterſtattung Er richtete ferner an den Juſtizminiſter
ie Bitte um Abhilfe bei einer Reviſion der Strafprozeßordnung

und um ſofortige Anweiſung an die Amtsblätter nur warnende
Fälle und keine Voranzeigen zu veröffentlichen

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
30 Sitzung vom 21 Januar

Am Miniſſtertiſche Maybach
räſ v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhras Haus ſetzt die zweite Berathung des Etats d ſenbahnverwaltung fort a des Etats der Eiſ

Titel 4 Erträge aus Veräußerungen 1,993,000 ſpricht Abg
Dr Hammacher den Wunſch aus daß die Zinſen von angelegten
Betriedsmitteln micht mehr unter die eigentlichen Betriebsein
nahmen geducht und die disponibeln Einnahmebeſtände nur inſo
weit Priwatbankiers übergeben werden als dies zur Auszahlung
von Obligationen ginſen unbedingt nöthig iſt

Reg Komm Rapmund führt dagegen aus daß jene Zinſen
mit demſelben Rechte unter Betriebs Einnahmen gebucht werden
müſſen wie die Zinſen aus Conſols unter BetriebsAusgaben

Der Titel und Kap 10 überhaupt wird genehmigt
Bei 97 8 Ehenbahndiretuon zu Bromberg 50,650,000

ergreift das Woba Dr Wehr Die entſcheidenden Perſönlichkeiten in der

Direktion der Oſtbahn ſtehen nicht auf einem Standpunkte welcher
den wirthſchaftlichen Jntereſſen der Provinz entſpricht Durch
die niedrige Tarifirung dieſer Bahn wird die wirthſchaftliche Po
litik des Reichskanzlers durchkreuzt und den Städten Königsberg
und Danzig werden die Segnungen dieſer Politik entzogen Dagegen
ſind die Tarife für Dungmittel viel zu hoch während für den Jmport
ruſſiſcher Cerealien ſehr niedrige Tarife gelten Darunter
leidet beſonders die Eiſenbahnlinie MarienburgMlawka Auch
iſt die Direktion in vielen Dingen zu ſparſam beſonders müßte
die Weichſelſtädtebahn in Bezug auf alle Verkehrs Einrichtungen
beſſer ausgeſtattet werden Es liegt die Schuld an all dieſen
Mißſtänden weniger an den Perſönlichkeiten als an den Verhält
niſſen beſonders dem Umſtande daß die Direktion ſich in Brom
berg befindet Es iſt nothwendig daß eine Bahndirektion ſich an
einem Orte befindet in dem das wirthſchaftliche Leben friſch
pulſirt das iſt in Bromberg nicht der Fall Wäre es nicht
beſſer die Direktion zu theilen und ſie nach Stettin und nach
Königsberg oder Danzig zu verlegen Auch eine beſſere
Geſtaltung der Fahrpläne im Bereiche der Oſtbahn wäre ſehr

wünſchenswerth
Reg Komm Fleck Die n der Tarife im Bereiche der

Oſtbahn iſt vielfach h naig von den Tarifen und dem Ent
egenkommen der ruſſiſchen Bahnen Die Nothwendigkeit einer
arifänderung iſt völlig von uns anerkannt der Antrag zur

Regulirung der Srege iſt der Direktion in Bromberg bereits
ertheilt worden Der Vorredner hat unterlaſſen ſpezielle Fälle
für dieſe weitgehende Beſchwerde gegen die Direktion vorzubringen
Wir ſind der Anſicht daß die Direktion in Bromberg durchaus
das Jhrige gethan hat um den Jntereſſen des Oſtbahnbezirkes
gerecht zu werden

Miniſter Maybach Herr Wehr hat die Frage aufgeworfen
ob man die Direktion nicht von Bromberg verlegen will J
zweifle nicht daß es dem Herrn Abgeordneten erwünſcht wäre
wenn Danzig Bromberg vorgezogen würde Heiterkeit Die
Regierung iſt bisher den Anträgen die Direktion nach Berlin zu
verlegen nicht nachgekommen da ſie der Meinung iſt die Direktion
müſſe in ihrer Provinz auch ihren Sitz haben Sehr richtig
Bromberg hat ſich in letzter Sei ſehr gut entwickelt hat einen
lebhaften Handel und das Beſtreben nach gedeihlicher Weiter
r e e Jch halte Bromberg als durchaus für den Direktions
itz geeignet
Reg Komm Fleck Die Verhandlungen über eine rentable

Verwerthung des betreffenden Gebäudes ſchweben noch dürften
jedoch bald ihre Erledigung finden

Abg v Minnigerode tritt für ehe rſefrrnrg der Tarife bei
Maſſentransporten von landwirthſchaftlichen Produkten ein

Miniſter Maybach Jch wäre mit einer ſolchen Ermäßigung
gern einverſtanden nur muß ich darauf aufmerkſam machen datz
die verſchiedenen Anträge die von einzelnen Seiten an uns geſtellt
werden ſehr vorſichtig behandelt werden müſſen Sonſt kann leicht
ein Ausfall von vielen Millionen in den Einnahmen entſtehen
Der Ausfall würde ſich wollten wir all den Anträgen nachkommen
auf gegen 40 Millionen beziffern dieſe Summe würde uns ſehr
fehlen wenn es ſich um Vermehrung der Sekundärbahnen und
dergleichen handelt gern Büchtemann muß ich bemerken daß
a Wehr ganz recht that ſich mit ſeinen Vorwürfen gegen die

irektion und nicht gegen mich an wenden Die zur Sprache ge
brachten Fragen kommen an mich gar nicht heran

Abg Schmidt Stettin hält die Erklärung man wolle die
Direktionen in ihren Provinzen laſſen für inkonſequent nachdem
man die Direktion von Stettin entfernt habe

Abg Büchtemaun Herr v Minnigerode hat W richtige
Grundſätze will ſie aber nur einſeitig anwenden as ihm als
Konſument von Gyps und Kalk als wünſchenswerth erſcheint muß
er andererſeits doch auch den Konſumenten von Getreide gewähren
wollen Der Grundſatz des Herrn v Minnigerode Begünſtigung
von Waſſerprodukten iſt ein richtiger es iſt der der Differential
tarife Der Herr Miniſter vertröſtet die Landwirthſchaft damit
daß eine Regelung ſehr fchwer ſei da auch die Jnduſtrie Anſprüche
für ſich ſtelle Jn der That wenn die Landwirthſchaft den An
ſpruch erhebt daß Gips und Kalk ein für ihre Verbeſſerung ab
ſolut nothwendiges Produkt iſt und danach behandelt werden
muß ſo kann ich freilich verſtehen daß ein großer Ausfall wie
ihn der Herr Miniſter genannt hat entſtehen kann Einer
Generaliſirung dieſer Art muß ich entſchieden gegenüber treten
Wo das Intereſſe der Landwirthſchaft mit dem der Eifenbahnen
zuſammenfällt bin ich für günſtigere Beſtimmungen für die Land
wirthſchaft das Bedürfniß für einzelne Rohprodukte muß
erſt ſpeziell immer nachgewieſen werden bevor eine Tarif
ermäßigung eintreten darf Dem Herrn Miniſter möchte ich
doch noch erwidern daß bei der gegenwärtigen Einrichtung der

g Direktionen dieſe gar keinen Einfluß auf Tarifbeſtimmungen
haben ſondern nur eben das Miniſterium

Miniſter Maybach Die Entſcheidung über die Tarife hat ja
freilich das Miniſterium aber die Jnmitiative geht doch allein
von den einzelnen Direktionen aus Was das Gebäude des
hiefigen Oſtbahnhofes anbetrifft fo ſind Verhandlungen darüber
mit allen Reſſorts angeknüpft mit Ausnahme eines Reſſorts
haben ſich alle außer Stande erklärt von dem Gebäude Gebrauch
machen zu können Die Verhandlungen mit dieſem einen Reſſort
ſchweben gegenwärtig noch

Abg SchultzLupitz wünſcht billigere Frachten für künſtlichen
Dünger und betont beſonders daß der Transport für den
ar Kainit von Hamburg nach New York nur 2 i Pf
etrage
Abg Dr Wehr verwahrt ſich gegen den Vorwurf Perſonen

angegriffen zu haben Er habe die Schuld allein den Verhält
niſſen beigemeſſen

Abg Dirichlet Wenn die Seeſchiffahrt den Centner Kainit
von Hamburg nach NewYork für 2ih Pf befördern kann muß
ſie es doch nach Königsberg oder Danzig für 1 Pf können
Es hat n aber infolge der n en Wirthſchaftspolitik
eine Anſchauung gebildet welche das Intereſſe der Land wirthſchaft
als mit dem der Seeſtädte kollidirend bezeichnet Das Gegentheil
tag 2 5 verlangt billigere Frachten für den Traus

g v Lykow erlangt billigere Frachten für den Transport oberſchleſiſcher en nach Weſtpreußen

Abg Wehr ſpricht ſich gegen die Verlegung der Direktion von
Bromberg aus Es ſei für Bromberg eine Lebensfrage ob die
Stadt die tauſend Beamten behalten würde oder m
Die W r und v Minnigerode weiſen die Vorwürfe

des Abg Dirichlet als hätten ßr gegen die Seeſtädte eine Anti
S zurück Dieſe Städte ſeien die beſten Konſumenten der

andwirthſchaft Es handele ſich für ſie allein um die Frage ob
Bahntransport oder Seeweg billiger ſei

Abg Hahn befürwortet energiſch die Beibehaltuug Brombergs
als Directionsſitz

Kap 11 wird Gr
Bei Kap 15 Bezirk der Ciſenbahndirektion zu Köln links

rheiniſche behauptet Abg Bachem daß in dem kinksrheiniſchen
Bezirk die Anſtellung der Beamten nach anderen Grundſätzen und
daher viel langſamer und weniger zahlreich geſchehe als in dem
rechtsrheiniſchen Bezirke und bittet um Ahſtellung dieſer Uebel
ſtände im Jntereſſe der BeamtenMiniſterialdirektor Brefeld erklärt daß von der Central l von Frankfurt kommenden Kurierzuge der Kaufmann Wilcke aus

inſtanz nur die Grundſätze feſtgeſtellt werden könnten d denen
erdie Direktionen zu verfahren hätten Bei dem Aufrücken der

Beamten kämen die Dienſtalter und die Gehälter in Betracht
wenn in dieſer Hinſicht in jenem Bezirke Mißgriffe vorgekommenſeien ſo erfordern dieſe eine beſondere Be chwerde an die Re
ierung Die Beſtimmungen über das Aufrücken der Beamten

eien auch bereits von der Regierung in nochmalige Berathung gezogen worden Dagegen Je die Frage en
Anciennität bei der Uebernahme der Bahnen durch den

Staat noch nicht berührt worden da die Verhältniſſe bei Neu
bildung der Bezirke dazu berückſichtigt werden müſſen
h Büchtemann bittet in Erwägung zu ziehen ob nicht

die Anciennität der Beamten früherer Privatbahnen vom Tage
des Eintritts in eine etarsmäßige Stelle gerechnet werden könnte
und um endgiltige Regelung der Grundſätze für Anſtellung und
Aufrücken der Beamten ſeitens der Centralinſtanz damit jeder zu
ſeinem Recht käme

Abg Bender Neuß Centrum findet die Gebühren der An
ſchlußFrachtſätze für Rheinland und Weſtfalen zu hoch und ſchlägt
vor da ein vollſtändiger Erlaß derſelben dem Staate einen großen

e Jeprſachen würde dieſelben auf den Selbſtkoſtenpreis
erabzuſetzen
Reg Kommiſſar Fleck kann dieſen einer Regulirung

durch Herabſetzen der Gebühren auf die Selbſtkoſten nicht als
empfehlenswerth anſehen

Abg Dr Natorp weiſt darauf hin daß eine ſolche Regulirung
San einmal aber im Sinne einer Unifikation ſämmtlicher An
ſchlußFrachtſätze verſucht worden ſei Wenn ihm auch die

orderung für den Transport auf den Anſchlußgeleiſen nur die
Selbſtkoſten zu erheben als billig erſcheine ſo ſtände dem doch
immer entgegen daß bei einigen Anſchlußgeleiſen auf denen nur
geringer Transport herrſche die Selbſtkoſten ſehr bedeutend ſeien
und wieder auf Strecken mit bedeutendem Verkehr dieſelben faſt
verſchwinden würden

n wird der Reſt der Einnahmen ohne Debatte ge
nehmigt

Bei Eintritt in die Berathung über die dauernden Anusgaben
referirt Berichterſtatter Abg von Tiedemann über verſchiedene
Petitionen von Eiſenbahnbeamten und beantragt namens der
Budgetkommiſſion theils über die Petitionen zur Tagesordnung
überzugehen theils ſie mit Rückſicht auf die vom Regierungs
kommiſſar in der Kommiſſionsſitzung abgegebene Erklärung für
erledigt zu erklären

Abg v Quaſt lenkt die Aufmerkſamkeit des Hauſes wiederum
ch auf die Uebelſtände die in den Anciennitätsverhältniſſen der tech

niſchen Beamten im ä zu denen der Verwaltungsbeamten
beſtehen Dadurch würden vielfach tüchtige techniſche Kräfte dem

J und der Privatthätigkeit zugeführt
erög Frhr v SchorlemerVehr Die Zugführer und ähn

liche Beamte beziehen ein ſehr geringes Gehalt im Durchſchnitt
von 1200 M jährlich Dieſes Gehalt wird erſt auskömmlich durch
die hinzukommenden Tagesgelder Ein großer Mißſtand iſt es
nun daß die Penſion für die verautwortungsvollen Beamten
nur nach ihrem Gehalt von 1200 M bemeſſen wird die Tages
gelder aber nicht berückſichtigt werden Ein weiterer Mißſtand
iſt das Verhältniß zwiſchen Zug und Lokomotivführer

Abg Frhr v Schorlemer Alſt Die Lokomotivführer in den
Kohlenrevieren erliegen einem Uebermaß von Dienſtzeit in ihrer
freien Zeit haben ſie Vorbereitungen für die Fahrt zu treffen ſo
daß ihre Dienſtzeit ſich auf 18 20 Stunden beläuft Von einer
Sonntagsfeier iſt keine Rede auf 6 bis 8 Sonntage kommt nur
ein freier Da muß auch der pflichttreueſte Beamte einmal nach
laſſen er kann leicht einmal einſchlafen oder dem Genuſſe geiſtiger
Getränke ſich ergeben Eine m Ordnungsſtrafe kann
daher ſehr leicht eintreten eine ſolche Strafe aber macht eine
dauernde Anſtellung unmöglich Jch bitte um Unterſuchung dieſer
Mißſtände und darum daß dieſe Beamten nach einigen Jahren
in weniger anſtrengende Bezirke verſetzt werden

Miniſter Maybach Wenn in den Kohlenrevieren ſolche Miß
ſtände beſtehen wie hier ſoeben geſagt worden ſo iſt das meinen
Anordnungen und Abſichten zuwider Jch will der Angelegenheitnäher treten und eine Unterſuchung veranlaſſen Eine Beſchwerde

aus jenen Kreiſen iſt mir übrigens bisher nicht zugegangen Die
kleinen Ordnungsſtrafen die erwähnt wurden ſind auch nicht im
Stande eine dauernde Anſtellung zu verhindern Den Wünſchen
des Abg v Schorlemer würde ich wenn möglich ſehr gern ent
gegenkommen Es iſt dies aber in den e Beſoldungs
verhältniſſen ſehr ſchwer Die Frage der Wohnungsgelder kann
jetzt noch nicht entſchieden werden da noch Erwägungen ſchweben

ob die nicht überhaupt wegfallen und zu
den Gehältern zuge Wagen werden ſollen Herrn von Quaſt
kann ich erwidern daß das von ihm gerügte Mißverhält
niß nicht beſteht Die Regierung macht gar keinen Unterſchied
ihr gilt allein was ein Mann kann ſie forſ t nicht woher er
ſein Wiſſen hat An dieſem Grundſatze wird die Regierung auch
in Zukunft feſthalten

bg Dr Hammacher Die Zugführer petitioniren ſeit einer
langen Reihe von Jahren bereits um Erhöhung der Wohnungs
geldzuſchüſſe bisher ſind dieſe Wünſche unerhört geblieben Ebenſo
muß den Zugführern entſchieden eine pekuniäre Vergünſtigung zu

eil werden Die Beſchwerden der Telegraphiſten ſind gleich
falls bisher unerledigt geblieben unſere Forderungen in dieſer
Beziehung hat man ſtets mit dem Bedeuten beſchwichtigen wollen
daß die Beſchäftigung der Telegraphiſten nur eine Uebergangs
beſchäftigung ſei Am ſchlechteſten aber bei der im Jahre 1872

erfolgten Vertheilung der Welt ſind die Eiſenbahnbetriebs
ſekretäre Dre Aus all dieſen Gründen halte ich es für
makereene die Petitionen der Staatsregierung zur Berückſichtigung
zu empfehlen

Abg Büchtemann Gegen die beabſichtigte Aufhebung der
r möchte ich zu bedenken geben daß bei der

Verſchiedenheit der Wohnungsmiethen in den einzelnen Landes
theilen eine n e nicht zu vermeiden iſt wenn die Aus
gleichung des Wohnungsgeldzu chuſſes fortfällt Auch ich bitte die
Petitionen der Regierung zur Berückſichtigung zu überweiſen

Abg Bieſenbach tritt gleichfalls für die Lokomotivführer
und Bahnmeiſter ein und weiſt darauf hin daß dieſe Leute
bei Wrher Thätigkeit im Privatdienſte weit mehr Verdienſt haben
würden

Das Haus vertagt ſich hierauf
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Tagesordnung Eiſen

bahnetat
Schluß 4 Uhr

Halle den 22 Januar
Meteorologiſche Station

21 Jan 10 U abs 22 Jan 5 m
Barometer Millimeter 766,62 765,00

n
ative igleit 5Wind S SWi S6 Uhr früh Thaupuntt n d Klinkerf Hhär 0,2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

21 Jan 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Jm Norden dauerten
die Aenderungen in den Unterſchieden des Luftdrucks fort und erzengten im
Nord und Oſtſeegebiet v türmiſches Wetter Ueber Britannien war

hl tarnng eingetreten die ſich oſtwärts Ah ſchien Mitteleuropg
atte bei andauernd hohem Luftdruck im nördlichen e trübes mildes im
üdlichen mehr heiteres leichtes Froſtwetter Niebderſchläge wurden nicht
emeldet Moskau 760 5 Süd ſtill bedekt Hamburg 766 4 Südweſt ſteif
deckt Wien 774 O Weſt ſtill heiter Karlsruhe 776 3 Südweſt mäßig Nebel

Am 19 Jan 7 Uhr früh Pola 774 5 Nord ſtill wolkenlos Rom 77
3 Nord ſtill bewölkt Konſtant 768 0 Nord ſchwach bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer aus r Provinz c iſt nur

Weiſtenfels 21 Jan Am Mittwoch früh entſtieg dew
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in ließ den Zug abfahren und blieb auf dem Bahnhofe denBuntn n e end Bibelſprüche eitirend c Der Mann
war geiſteskrank und mußte dem hieſigen ſtädtiſchen Krantengauſe
ugeführt werden in welchem er i noch verweilS der am Freitag ſtattgefundenen Sitzung der Stadtverordneten

wurde von einem der letzteren Herr Bürgermeiſter Welcker be
fragt ob der Magiſtrat über die einem Schüler des Pro

ymnaſiums widerfahrene Behandlung unterrichtet ſei woraufder Beſragte erwiderte daß der am meiſten Betheiligte Kirch
berg oder Löſcher bei ihm geweſen von der ſo betrübenden
Angelegenheit Mittheilung gemacht ihn gleichzeitig aber gebeten
habe über die Sache nicht zu reden und könne er aus dieſem
Grunde auf die Sache nicht weiter eingehen Damit dürfte dieſe
r her doch wohl nicht beendet ſein da nach 8 232 des D
St B d ie Staatsanwaltſchaft ſich mit der Verfolgung des in

Frage ſtehenden Vergehens zu beſchäftigen haben wird Der
nabe Kirchberg befindet ſich erfreulicherweiſe zwar beſſer leidet

aber ganz bedenklich an Gedächtnißſchwäche Geſtern gelangten
ſeitens des Cäcilien Vereins katholiſcher Geſangverein Die F
eiligen drei Könige nach einer Schwab ſchen Dichtung vonBit er im Goldenen Hirſch zur Aufführung Nächſten

Sonntag giebt der Geſangverein Orpheus aus Leipzig in
demſelben Etabliſſement ein Vokalkonzert

S Eisleben 21 Jan Bei dem Konzert der hieſigen
Reichsfechtſchule von dem ich Jhnen geſtern ſchrieb wurden
386 M eingenommen wovon ein Ueberſchuß von ca 250 M
verblieb Nach vorläufiger Beſtimmung werden davon 100 M
an die ReichsOberfechtſchule zu Magdeburg geſandt 100 M in

r behalten und 50 M für hieſige Waiſenkinder ver
wendet

88 Naumburg 21 Jan Die BieKgen Stadtverordneten
beſchäſtigten ſich ebenfalls mit dem Bau der Unſtrutbahn
Obgleich der Magiſtrat die Befürchtung ausſprach daß ohne be
ſondere Opfer unſerer Stadt der Kreis Naumburg jeden Zuſchuß
ablehnen werde beſchränkte man den Antrag des Magiſtrats da
hin daß man ſeitens der Stadt nicht mehr als 80,000 M z
dem Bau beitragen wolle Während nach Vollendung der Bahn
die Stadtkaſſe einen Einnahmeausfall am Roßbacher Brücken
gelde erleidet iſt es zweifelhaft ob überhaupt Naumburg einen

e Vortheil durch die Bahn je erlangt der ſolches Opfer
rechtfertigt

An der berliner Börſe war am 21 d davon die Rede daß
bei Sandersleben ein Kalilager aufgefunden ſei

A Deſſanu 21 Jan Heute abend findet beim Staatsminiſter
v Kroſigk eine Ballfeſtlichkeit ſtatt an welcher gegen
100 Perſonen theilnehmen Die hohen Herrſchaften haben die an
ſie ergangene Einladung wahrſcheinlich mit Rückſicht auf die hier
weilende Prinzeſſin Friedrich Karl abgelehnt Am Sonnabend abend
27 Uhr brach in der vor dem Akenſchen Thore belegenen Dach
pappenfabrik von J Röpert Feuer aus welches indeß alsbald
gelöſcht wurde

Vermiſchtes
Eine Exploſion ſchlagender Wetter fand am Mon

tag wie der RheiniſchWeſtfäliſchen Zeitung aus Recklinghauſen
gemeldet wird auf der Zeche General Blumenthal ſtatt Bei
derſelben ſind ſoweit bis jetzt bekannt 12 Perſonen getödtet
und r erteßt worden Die Urſache der Exploſion iſt noch nicht
ermittelt

IAttentat Der Voſſ We wird aus Eberswalde be
richtet Als am Mittwoch vor Woche Superintendent Büchſel
der mit ſeiner Gattin und einer Lehrerin von hier wo er amtlich
beſchäftigt geweſen nach Niederfinow zurückkehrte mit dem von
einem Kutſcher geleiteten Fuhrwerk um etwa halb 9 Uhr abends
von der EberswaldeOderberger Chauſſee in den ſogen Nieder
finower Amtweg einbog und eine kurze Strecke gefahren ſein
mochte fiel plötzlich ein Schuß eine Kugel ſtreifte dem
Superintendenten am Hinterkopfe das Haar eine zweite Kugel
traf in der Bruſtgegend die Lehrerin ſchlug durch den Mantel

4 Klaſſe 169 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 21 Januar

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
36 91 231 37 658 89 341 62 445 85 300 522 57 62 300 602 550

42 90 806 29 905 61 30 1018 25 42 43 77 90 95 101 37 96 3009
247 408 97 570 87 634 300 64 77 300 710 46 1500 809 12 65 935
42 2061 70 86 158 96 1500 203 300 7 72 343 50 71 435 545 50 300
645 78 85 708 19 20 300 93 805 82 300 94 3000 955 3010 50 76
111 309 73 76 228 31 326 412 46 87 599 824 550 64 68 84 917 4080
85 209 44 49 319 32 3000 82 465 81 5607 57 82 83 3000 84 674 80
748 58 67 3000 850 42

5026 65 97 142 241 54 346 300 76 87 89 439 503 62 300 83 608
50 52 854 65 85 902 3 1500 13 51 72 6020 31 32 33 300 169 74
341 3000 51 66 71 450 94 523 86 300 638 48 95 763 79 845 944
7037 114 37 85 86 550 241 42 305 63 461 62 89 98 535 85 624 710 11
847 1500 57 75 957 8090 109 300 23 27 550 49 61 266 3900 70
77 811 3000 81 479 96 512 1500 87 677 97 650 707 40 1500 81
84 3000 94 824 63 904 39 49 51 9055 64 82 107 205 339 65 485 533
46 652 79 300 713 41 73 94 859 964

10004 62 181 311 41 98 435 92 517 618 73 79 916 32 11075 176 78
205 31 48 63 78 79 377 551 611 722 56 852 70 73 945 50 51 61 550
12014 28 103 56 1500 206 43 300 76 328 300 431 41 50 75 550
626 626 35 48 76 723 38 97 828 35 50 51 903 13005 130 33 90 200 34
17 92 550 313 36 426 506 31 652 715 63 300 89 847 300 52 98
14029 46 66 140 1500 222 50 362 419 25 58 504 1500 25 679 89 746
66 847 54 92 99 934

15081 158 150 3821 37 455 70 79 84 568 87 1600 647 56 300
77,714 71 95 864 67 68 965 87 1500 90 1500 16040 48 56 79 165
246 63 64 300 70 93 322 53 67 550 443 524 70 632 97 808 40 41 944
70 17028 33 151 91 300 226 41 324 550 32 800 35 550 501 57
625 78 721 63 842 50 99 300 956 18215 66 324 29 48 419 28 525 48
768 83 85 817 59 65 93 924 19023 24 31 40 192 98 225 50 54 325
33 550 87 403 12 519 79 80 83 631 87 860 908 38 86

20044 113 14 43 88 94 216 550 28 29 43 45 68 80 86 89 473 500
77,659 770 71 950 21091 159 66 76 96 297 324 28 300 66 82 402 300
5 87 503 52 59 83 89 614 390 27 300 63 712 54 842 300 66 89 911
36 85 200 22049 125 47 71 202 3000 307 37 85 422 300 28 38
43 3000 70 92 300 98 5 557 3000 62 71 96 646 66 300 88 97
355 71 23024 50 51 55 65 86 91 300 108 45 72 360 76 540 70 834 60
83 1500 701 1500 63 87 818 550 55 946 58 24015 92 140 550 65
360 86 1500 430 76 83 630 708 36 40 46 300 835 941

25009 90 174 208 50 78 345 437 519 300 28 664 713 300 78 79
918 6000 40 26141 94 374 436 99 506 22 300 53 77 84 550 677
766 300 77 78 95 863 27024 37 70 149 65 71 89 282 307 42 90
428 300 37 93 503 36 1500 42 87 682 550 83 95 819 28077 3000
166 550 241 336 42 84 466 95 97 500 3 43 57 79 605 50 71 812 15 46
48 900 25 54 99 300 29035 65 1602 550 26 34 362 407 39 59 300 98
e 695 701 550 50 77 817 650 74 550 901 28 63 68 300

30056 82 300 155 60 1500 330 60 96 300 492 562 608 25 86 702
64 99 8156 99 925 31039 67 78 148 284 95 309 24 44 74 405 50 74
629 300 53 58 622 33 46 87 761 846 98 932 61 32040 195 249 78 83 92
362 468 64 91 615 22 47 614 66 63 763 79 88 874 903 5 48 50 80 33012
39 71 122 35 208 30 500 84 99 363 67 500 75 90 94 479 91 96 500
633 79 852 95 990 300 34083 106 33 56 60 76 85 209 52 1500 392 45
82 118 1500 52 71 588 609 21 77 97 721 27 985

35051 67 133 51 217 560 27 435 605 78 702 91 396 46 62 73 90 806
925 57 300 63 79 36084 162 54 243 300 56 300 65 82 300 336 66
24 493 687 300 645 707 947 54 75 37030 193 259 76 406 44 49 76 82
519 34 75 671 82 727 41 560 590 93 116 67 926 38016 98 93 650
158 308 454 626 617 788 839 39000 550 95 102 37 64 70 3000 86
r 68 70 636 69 724 28 1500 89 801 11 660 12 660 48 63 300

40023 33 58 174 227 67 73 300 472 628 91 96 776 918 300 27
41058 61 550 159 61 225 30 61 904 444 614 74 601 46 718 48

die Lehne des Rückſitzes Der Thäter der in einer Entfernung
von etwa 120 Schritten geſehen wurde wurde verfolgt und in der
Perſon eines Jagdpächters ermittelt Wie die rennt hierzu
hört hat der Thäter gebeten ihn nicht zur Anzeige zu bringen
ein Strafantrag gegen ihn ſoll auch nicht geſtellt ſein

W Preisausſchreiben Laut nunmehr erfolgter amtlicher
Bekanntmachung ſollen für die Anlage der Heizung und Venti
lation in dem neuen Reichstagsgebäude geeignete
Wege der öffentlichen Bewerbung gewonnen werden An derſelbenkönnen nur Reichsangehörige thihiehmen Zur Auszeichnung der
beſten Arbeiten bireß Preiſe iſt eine Summe von 10,9000 M
ausgeſetzt welche auf höchſtens drei Preiſe vertheilt werden ſoll

ie preisgekrönten Arbeiten werden Eigenthum des Reiches
Vorbehalten bleibt die Projekte ſämmtlicher Bewerber nach der
Preisvertheilung für kurze Zeit öffentlich auszuſtellen

T Groß Feuer in Paris Am Sonntag brach in Paris
und zwar inmitten des Tiſchlerviertels SaintAntoine ein großes

euer aus das einen ganzen Häuſerblock mit zahlreichen Werk
ſtätten zerſtörte Ein Schulhausdach zerbra unter den Neu
r welche es erklettert hatten wodurch viele verwundet
wurden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfe 21 Jan Die heutige Börſe eröffnete im An

ln an die von den fremden Plätzen vorliegenden unbefriedigenden Notirungen
n ſchwacher Haltung Später trat zwar wie bereits telegraphiſch gemeldet

auf die Steigerung der Mainzer und Mecklenburger Eiſenbahn eine allgemein
etwas feſtere Stimmung ein doch blieb das Geſchäft ſtill und die Kurſe
konnten den Sonnabend Standpunkt meiſt nicht mehr erreichen Man notirte
Kreditaktien 522 1 Franzoſen 535/ 7 Lombarden 241
bis 2 Mecklenburger 203 48 Mainzer 108 9 Oſtpreußen
1082 98 9 Marienburger 823 Elbethalbahn 361 60 Gott
hardbahn 87 Diskonto Geſellſchaft 1912 DeutſcheBank 143 Laurahütte 1148/, 16 Dortmunder Union 83 5
Ungarn 75 Ruſſen 71

Wien 21 Jan Die heutige Generalverſammlung der Franz Joſephs
bahn genehmigte mit 1691 gegen 308 Stimmen die Verſtaatlichung
der von der Regierung beantragten jährlichen Einlöſungsrente von 10 Fl
Silber mit dem Zuſatze daß die kegislative Genehmigung bis 30 Juni
1884 erfolgen müſſe Die anderen Punkte der Tagesordnung wurden un
verändert angenommen

Gewerkſchaft Neu Staßfurt An die Gewerken iſt am 18 d
eine Ausbeute von 125 M für den Kux zur Auszahlung gelangt

Die berliner Fourage Handlung Ed Ponſon fallirte die Paſfiva be
tragen ca 150,000 M

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 22 Jan

Preiſe hei Poſten aus erſter Hand mit Ausſchluß der Courkage
Weizen 1000 K Mittelqualitäten 170 175 beſſere bis
179 M feinſter märkiſcher bis 186 Mark Roggen 1000 Kilo
144 158 Mark Gerſte 1000 Kilo Land 160 175 Mark
feine Chevalier bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo 28 29 Mark Hafer 1000 Kilo

Viktorigerbſen143 155 M ren Kilo190 205 M Linſen 100 Kilo 24 36 Mark Kümmel
100 Kilo 52 53 M Stärke 100 Kilo 37,50 M Spiritus
10,000 Diter r loco behauptet Kartoffel 48,75 Mark
Rüben o A Rüböl 100 Kilo 67 M Solaröl 100 Kilo
9,825,3009 18,50 19 M Malzkeime 100 Ko dunkle 9,50 M
helle 141 Mark Futtermehl 100 Kilo 14 Kleie
Roggen 100 K 12,25 Weizenſchale 10,50 M Weizen

r 3 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 Mark
ieſige

Bericht von H Wagner Sohn Halle 22 Jan Die
Haltung des Marktes war wieder ruhig und Preiſe un
verändert Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feinſter bis
186 Mark mittlerer 169 174 Mark geringer unter Notiz
Roggen 12 Säcke à 84 Ko br bis 159 or
unter Notiz Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br feine Qualitäten
153 168 M mittlere 135 144 geringere 120 126 Mark
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 90 96 M Viktoria Erbſen

388 479 630 1500 613 79 94 733 77 821 69015 75 121 56 81 550

I2 Säcke à 90 Ko br bis 216 M

45000 242 300 52 365 401 24 3000 515 28 752 71 828 981 82
46045 59 383 431 606 33 46 75 89 300 95 727 6000 28 47024 88 94
152 223 550 37 43 49 65 300 67 78 1500 93 95 1560 376 483 94 541
682 704 21 49 820 300 41 57 967 70 300 77 48058 1500 63 67
107 61 84 85 89 92 235 84 304 67 459 521 86 635 722 35 70 78 88 94
r 25 49140 97 204 86 483 516 300 605 65 711 35 39 1500 65

50003 4 27 29 30 46 89 218 3000 320 48 401 79 99 597 646 702 43
805 994 300 51017 550 29 31 121 45 93 279 83 374 407 3000 10 78
501 13 65 750 550 832 1500 58 64 52000 253 426 515 58 76 74 79
627 90 300 710 34 905 300 15 38 53000 9 25 88 223 300 460 94
515 300 93 613 e3 735 871 3000 78 95 915 550 31 84 54164 12 50

310 12 476 585 86 95 616 53 300 59 64 762 834 51 907
3006 92

55013 51 114 60 70 218 70 3000 303 19 59 82 300 437 79 300
607 762 831 59 73 79 957 62 83 56109 33 45 97 246 69 3000 72 77
88 97 368 434 534 634 39 92 786 908 300 24 36 41 96 57103 214 550
81 327 55 81 408 59 582 672 714 42 53 855 67 78 911 49 55 300
58040 121 44 60 550 83 204 5 77 341 441 1500 564 689 300 715
300 30 823 68 88 926 53 60 75 59013 79 94 159 300 253 72 78 300

F e 10 11 62 84 542 63 300 607 37 300 710 71 90 894 912

60016 63 116 26 29 80 86 207 22 15000 37 40 46 54 75 449 504
300 20 46 732 85 92 800 650 13 98 901 40 1500 67 61023 50 55 80

87 116 42 390 92 263 324 58 79 478 581 630 550 47 74 764 83 805
45 46 52 920 62001 157 375 424 51 76 99 532 86 616 49 64 300 87 735 55
816 70 905 61 62 63098 168 73 209 50 311 425 59 77 501 29 550 91
654 69 724 71 79 81 879 917 30 64006 44 174 289 349 420 90 300
500 25 631 70

65028 188 1500 247 62 93 430 399 300 438 528 51 614 1500 29
43 71 550 97 711 51 54 900 300 30 39 51 66032 130 87 218 300
236 85 309 12 51 80 477 300 505 13 615 50 749 3000 97 806 99 300
917 550 33 1500 55 67030 45 46 161 550 84 209 58 340 65 628
760 300 90 91 806 38 72 911 44 68028 29 36 41 3000 84 123 40 14

99 200 13 550 93 334 50 413 20 554 82 657 716 35 86 806 83 917 77
70026 30 32 36 64 85 219 310 16 29 550 50 62 425 59 74 82 91

503 38 62 658 719 1500 34 300 895 3000 99 971 71180 83 240
55 300 356 434 63 65 612 1500 700 824 27 92 955 94 72020 959 106
204 6 16 49 550 401 6 20 36 89 1500 577 80 3000 650 63 727 300
806 19 62 88 927 73037 106 76 87 1500 236 420 81 87 608 26 45
33 300 779 90 893 957 1500 91 74086 99 104 33 70 80 218 64 309
326 300 82 436 45 71 300 82 596 640 44 71 97 767 810 54 66 67 70 980

7500 18 46 58 61 164 80 249 58 99 456 77 93 506 21 41 92 736 820
930 76008 11 80 192 30 89 288 351 95 477 87 530 550 34 62 84 619
300 94 747 989 77916 111 60 550 97 99 232 55 72 3600 424 300 516

770 78 3000 89 802 973 96 78064 66 175 6000 84 246 80 385 550
426 43 80 500 62 963 79037 66 118 21 300 237 78 1500 88 300
z e 7 g 418 26 38 511 51 3000 698 726 76 3000 691 931 35 46 49

orſchläge im M

abfallende Sorten 3

Raps 12 Säcke 5

derſelben und blieb im Kleide ſtecken eine dritte endlich ſtreifte a 76 Ko br M Rubſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
Mais 1000 Ko n Donau M do ikaniſi g 148 M Lupinen pr 1000 Ko n Ken

o n

Magdeburger Börſe 21 Jan Granulated 31,7d 32,00
I Kryſtallzucder II 31,20 Kornzucker von 96 r33 25 Mzucker von 95 25,90 26 Kornzucker von 94 25,50 25,70 M
cker Rend 25,60 25,70 M Nachprod 88 920 20,00 23,103 nz Matt Brodrafſinade Brodmelis 34,59 M Gem

Raffinade 32,00 32,50 M Gem Melis I 31,00 31,25 M Tendenz
Unverändert Die Aelteſten der Kaufmannſchalt

Berliner Börſe vom 21 Januar
Deutſche und ausländiſche Fonds 4 Oberſchl 40 Lit B gr 103,60 bzG

u 4 do Em v 73 168109 86Deutſche Reichsanleihe 102,20 B do do 791 a Anleihe 108,10 bz do do 80 103,90 G
4 do 102,30 b Rechte OderUfer 103,50 B3 ſo StaatsSch Sch 99,00 Dhüringer VI 104,00

räm Anleihe 1855 137,10 b DiwBodenb I 85,75 Gu Loſch eeiri Pfdbr 101,50 b 5 v in 10470 b
e e her o Zugek Serkan De5 Goth m Pfdbr 114,50 vz 5 2 M be 8320S de Sr S do ttorz i9i er Kaſchau de a da
ececeaneeeeeeeeegur Mit 5 I en e 2 See chernen w
Hyp Alt t 8 Oeſt Frz Stb alte 384,50 bzBtuſ 76,00 bas 3 do 1874 380,25 8Newort Stadt Anl 3 do Ergänzung 375,00 bzGoeß ew9 Rente 67,00 bz 4 do Solbprior 95,50 bzB

ſt Rapierente 5760 64 5 Oeſterr Nordweſtb 6,60 65
do Silber Rente 3 Südöſt Bahn Lmb 294,75 Gdeſt Gold Rente de G 1087704 Ungar PapierRente 1283 5 Ungariſche Nordoſtb 78,25 ba4 Ungar Gold Rente 25,19 86 5 do Gold 99,70 bzs

Jtalieniſche Rente 750 5 do Oſtbahn I Em 78 30d h Rumänier 33283 5 do do Em 98/00l 273 8 5 CharkowAzow 91302 R Anl 1880 7120 bzB 4 Jwangor Dombrw 82,50 bz
5 do OrientAnl II 56,25 bz 5 n woueſch 10160

ne vud ausl Eiſenbahn Stamm 5 MoscoRjäſan 108,50u ein Vier dte 5 Nu Smolensk 9580 b
jäſanKozlow 101,40 bAachenMaſtricht 55,40 bz 4 Ruſſ Nikolai Oblg 78,20 bz

Altona Kiel 79 b 5 SchujaJwanowo 95,50 bzBerlin Dresden 18,10 bz 5 Warſ haun Wien v 101,60 G
Berlin Hamburger 00 bz6 J 5 do V 101,10 bzBresl Schw Freib 119,25 G 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 66,90 bzZuſgt gar a 128 Transkaukaſiſche Eſb Obl 59,10 z
Gotthardbahn 89,10 bz Bank und JnduſtrieAktieu

lleSorauGuben 49,90 bzG Aachen Diskonto 106,40 bzG
onpr Rudolfbahn Berliner HandelsGeſ 118,30 beMainzLudwigshafen 109,25 bz Darmſtädter Bank 151,78 bzG

MarienburgMlawtka 83,10 bz DiskontoKommandit 192,90 bz
Mecklenburg 204,00 bz8 Deutſche Bank 144,40 b
Oberſchl Lit A C D B 27200 5 do Genoſſenſchaftsbank 124,00 G

do VLit B 196,30 Dresdener Bank 120,90 b G
Oſtpreuß Südbahn 109,00 bz Leipziger KreditAnſtalt 164,50 G
PoſenKreuzburg 33,10 G Magdeb Privatba sRechte Oder Ufer 198,30 G Mitteldeutſche Kred Bank 93,00 bzG
Ruſſiſche Südweſtbahn 57,10 bz Heſter KreditAnſtalt 523,90
Thüringer 215,60 G Reichsbank 147,80 bz Berlin Dresden 44,00 bzG Sächſiſche Bank 122,25 G
S HalleSor Guben 114,50 bzG Schlef BankVerein 108,00 G

Mad Halberſt B abg 89,00 G Weimariſche Bank 89,40 bzG
S Marienb Mlawla 113,70 bz Admiralsgartenbad Akt 55,00 B

OelsGneſen 8,00 bzG Cröllwitzer Papierfabrik 190,50 z
g Oſtpr Südbahn 118,50 b e Gas 179,10 bzGS ſPoſenKreuzburg 301,80 Zelle ſche Maſchinen
S Rechte Od Ufer 183,25 rahtte 116,30 bzG Saalbahn 97,70 bz PhönixBergwerk Lit A 38,40 bz

Eiſenbahn Prisrtäta atiien und Dorim ander unten r 98
gattonen ochumer Gußſt3 Brg Märk III A 95,75 B dte W 60

lauziger Zucker 92,00 d

n e r e2 Dr St A 10do W e r e 160 55 65o
V 3 G Sächſ Maſch Hartmann 123,75

do Stickmaſchinen 117,50
Zeitzer Maſchinen 152,00 B

Wechſel

do ,30 G4 do Dt Soeſt II 102,70 bzG
42 do Nordbahn 103,40 B
4 Berlin Anhalt
4 Berlin Dresden gr 103,90 B Amſterdam 100 fl 8Dre T42 Berl Görlitz konv 103,10 G Brüſſ ,Antw 100 fra SertHanbe r kv 103,30 bz De 1 Lſtrl r T da
41 Brl Ptsd Mgd D 104,00 B Paris 100 fr 8 T

grr 2 Wien öſt W 100 fl 8 T 168,30 63
raunſchw Eiſenb sb 100 S Rh Bel chw e grd G 10360 Petersb 100 S R 8W 196,56 b

4 Ruden 3 33 S De BankDiskonto
4 Köln Min 101,20 bz Berlin Wdo VI 10520 b ren lin Lombard SAmſterd Bruſſel 3i do VII 103,20 bzG Paris 3 peicehan g
4 Halle Sor v St g 103,75 B
4 Mgd Hlbſt 1860 103,50 bz Gold Silber und Vankuoten
4 do Leipzig A 105,20 G Souvereigns 20,32 G4 do do B 101,40 bzG Engl Banknoten 20,385 b3 do Wittenberge 85,25 G 20Franks Stücke 16,17 G
43 Mainz Ludw r 101,50 B Dollars

I II W bzG d 2do konwv /90 ranz Banknote3 Niederſch Märk J 101,20 G 3 do v 16 3
4r Oberſchl E gr 95,00 G Ruſſ do 197,65 b

Leipziger Börſe vom 21 Januar

80133 62 452 1500 83 522 614 500 77 97 713 50 83 815 35 76 93
81001 26 32 146 93 3500 220 34 97 324 96 404 23 3000 565 73 635
722 66 89 804 36 80 922 82019 37 38 44 300 77 188 215 550 20 78
315 17 28 53 80 535 78 81 98 666 92 706 82 859 300 927 300 30 45
83933 44 174 202 300 24 41 53 72 93 324 38 41 96 80 410 57 550
572 616 702 31 44 805 25 926 41 84064 76 550 93 199 355 3000 452
537 50 300 81 637 93 711 66 834 916 550 50

85029 35 45 168 75 208 1600 94 310 46 66 429 609 28 56 724 27
82 800 12 61 944 86014 300 25 74 148 74 89 300 231 326 81 99 300
417 571 63009 610 92 743 1600 70 81 801 300 23 57 59 6550 64
979 87 92 87046 3000 63 300 120 37 42 300 61 66 70 99 206 360
483 513 70 621 721 93 821 43 55 88009 68 119 1500 227 310 39 54
94 427 64 81 90 300 527 90 39 71 656 93 768 809 38 67 85 912 89024
140 48 75 15000 82 277 338 300 80 3000 436 58 59 82 89 532 76
83 1500 616 25 37 46 713 51 1500 91 849 550 916

0012 95 300 40 102 47 59 205 342 466 5206 300 619 780 831 47
91 922 1500 72 91108 61 550 255 99 437 95 515 49 69 300 96
667 851 945 92 92003 14 219 1600 331 50 51 300 60 72 78 434 76
683 99 714 34 44 77 80 91 93 808 15 31 51 300 75 88 90 93 98520 335 2206211162 72 1600 95 204 91 521 300 80 496 522 61 93122 29 300 05 58 64 3000 76 84 203 42 1900 59 55 78 82 300

626 73 825 82 91 953 43072 111 83 94 374 440 51 82 606 12 550 74

e e n65 3000 56 94 49 300 70 69 62 66 64 86 808 63 909 28 74 96 G

308 40 71 4114 17 300 25 76 518 300 518 3 602 10 22 43 709 80
86 3000 87 866 300 949 89 300 041 101 3 63 71 300 250 55 81
92 333 300 41 422 29 83 89 1500 82 900 609 20 36 668 560
66 300 702 876 942 60 87

Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlrnennt d 2333 82,20 z Eigene WWlzon 90
s v 1000 82,10 Landrentendr 96,803 do 590 82 15 b 4 Mansf Gw 1882 101,00 G3 do 500 82,15 b do 101,50 PFs z 3 103,50 G3 Staatsanl 1830 40 G100 90 33 15 do Em 1875 103,50 G37 z 80,85 bzP h gtadtobi ges 3 s

hdo 11870 Klib Landesb Böl 101,80 b

Div b e Div8/,0 AltenburgZeitz 197,50 S 18214 AuſſigTepüt 261,50 77 t h
e K g 129,50 G 7 Stamm Pr 134,007 VBuſchtiehrad Lit 2 146,50 S KetteElbſ Geſ Akt 128,50

2 do B 80,00b5G 10 Sia elſinerie Halle 134,906 Dux Bodenbach 142,90 G 10 Thür Br V St 190,50
5 FranzJoſ B 152/e0 85,00 G 10 do St Prior 19050 6

Eiſenb St A 7 WVer Schſ Th Paraf
75 De 179,00 u Solaröl St P A 118,50 Get n Ausl Eiſ P Obl

os HalleSorauGuben 114,30 B AuſſigTeplitzer 03,50

a r Sr ae e7 Leipziger Bank 126,25 G 5 do 1873 87182
l d h do Gold 10220de Dis Geſellſch 106 19 s Duke Bodentah

Sächſ Bant 12300 e de En 1871 83808S Weimar Bank nene 88,75 do 128741105 40
el

J II undSinn deler 5 do Em v 1872 a
4 wüw gierſehr so 56 e 8825

de Schuhrerſchr o 8 do S So4 eder denen 120,00bzG 5 t 8 888

n te h h S2Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 21 Jan ads Unterd 2,36 23 Jan morg 2,332

er g Jan abs i 28 morg 3,20
Unſtrut Artern 21 Jan am Brücen Pegel 0,96
Elbe 21 Jan Magdeburg 2,70 Wittenberg 2,72 Ro20 War 830 Dresden 20 Jan 022 hin
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Beſchseskanzieres
alles rößter Billard Salon
lt Mitta uppe 3 Gänge im Abonnement 0,75

e e ulmbacher Lager er eißbier

St Nlrichstirchen VereinT tünſtleriſher Ausführmnodoſgomaldo in ten e men J
Kupferstiche photogr Kunstblätter

S Emaiüle Gillasphot h Mittwoch den 23 Jan 8 Uhr Abends in Kohl s Restaurations t eleg gerahmt empfiehlt 3 S aee 5 Tagesordnung J pertrag des Herrn P Köſewitz über
Koestl i S Rechnungsweſen Gäſt aus anderen Gemeinden ſind2 Max Koestler gun wdlg c b er VorſtandHalle 9 Poſtſtraße t H Bonstedt Hering Wäehtleri i Ein nachweislich rentables m a W n5 8 orotheenz z Material u Colonialwagren a ez geſchäft uit Spirituoſenverkiuf eS er ſofort oder ſpäter zu ver V9 kaufen Erford l apital einstubee e en e eSe S e 7 ee l senstein Vogler Halle aS Fr an z Tra a0g er

e e a Rviältkerei Verpachtung waniſcher
Eine Bäckerei in einem Orte von roth und weiß 0,30900 Seelen ſoll Todesfalls halber Tarragong a à Flaſche 1,25

R landerweit Prp acht werden und kann do 125ſofort oder 1 April übernommen do Wird uſ en C er wen ur werden Der Kontrakt lautet noch bis do weiß 2
zum 1 Oktober 1888 Priorato sero roth Ebrow 225

h nI Ein vor 27 J neuerb Haus nebſt Betten Wäſche Ihren Möbel
Stallung Scheune u Garten Thor u ſ w kauft und verkauft
r in e Fabrikſt v 6000 Einw Fr Noack Geiſtſtraße 51

Herrenſache

gele euen ofen Zurückgeſetzte Waaren
Damentaschen Portemonnaies Cigarren Etuis

Holzkasten ete
d zu jedem annehmbaren Preiſe zum Ausverkauf Slaſete betr iſt b zu verk Daſſ

27 ſich auch f Tiſchler Stellmachero L mok 9 W Sattler z Reſtaur kl Ackerwirthſchaft werden ſauber chemiſch gereinigt
9 9 oder für Leute w ſich I uhe BVechershof 12 Berger

S ben wollen Off unter R 208 in

Proisormnässigung
circa 3000 in Be

Einfachste und billigstoBetriobskraft gang das

3 ohne Wasserkühlung
s i e

S ete e ee G
vse be rung r echnen

S er u gründl Erfols
äfziges Honorarm Goliaseh Brunnenplatz O

Da iſiſirte
Blech Kochgeschirre

außen blan oder ferbraun
Emmaillirte Wasser Bimer
außen blau oder kupferbraun

PEmaillirte Wasser Ständer
außen blau oder kupferbraun

Emaillirte Wasch Becken
außen blau oder kupferbraun
REmmailiirte Wasser
außen blan oder kupferbraun

Emnaill Aufwaseh Sech
außen blau oder kupferbraun

maillirte Bratpfannen
außen blau oder kupferbraun

Emaillirte Fischkessel
außen blan oder kupferbraunder Exp d Ztg bis 1 Febr niederzul waiiizte en
außen oderVolwhe Teile J in ür Kentiers oder Veante e
außen oder raunegründet 1783 Barfüßerſtr 6b ha en ge regiert Bmaillirte REierttegelzeigt das a einen einer Ueberſicht der im Jahre 1885 erſchienenen nd 81,000 zu verkaufen Ber zen außen blau oder kupferbraun

literariſchen gtett ergebenſt an änſtig gehn coulant Reſt flect Emai lirte Casserolles oval
7 elieben ſich unter Chiffre K 510 an außen blau oder kupferbraunTand wirthſchaftliche Winterſchule Merſeburg e datenb Auch in dieſem Jahre ſuchen einige Zöglinge der a iter ſnle zu Merſe r e a r r J Eperbregg

Seht ein ehe z eils z e e 2 der und Nebenbranchen ein zu Emaillirte Kehrschaufelnmit hre Offerten detalliot an den Bertrett der Wenn Bern Cia le verkanfen und I April s u 40 Stern T e gußen blau Wer kupferbrannNeumartt R 35 zu Merſebur wenden woeiher mung e eben übernehinen Reflectanken S ihre 81 t f Emailllirte Kaffeetriehter
gern bereit ſein wied Solkan d m 16 J i zu geben Adreſſen unter B a 26549 an u a GI1SIMG vusen vlan oder kupferbrannde anunar R Moſſe Brüderſtr 6 s veſt r versendet für M 3 inclusive Emaillirte Backſormenmn

Der Vorſtand S nen wieder rer rendbarer Korbel außen blan oder kupferbrann
des landwirthſchaftlichen KreisVereins Merſeburg incl farb Henkelkörben für Emmalllirte Trichter undGraf von Hohenthal in aus grun ück e 80 portofrei jeder Post Durchsehläge

tat es ganaen deutschen a hrererge
i mit großem Laden gri der Stadt e Reiches gegen Postnachnahme wie

auptſtrafßze preiswerth zu ver seit 10 Jahren auch heuer nur
Frenxel Poets ch aufen Näheres durch Rudolf I die bekannt golide Firma

5 Mosse Brüderſtr 6 n G Singer Triest
Bank und Weehsel Gesehäft Hauskauf P SEin Haus zu 7000Thlr mit Hofraum Postkörben an eine Adresse

im engeren Marktviertel zu kaufen geſ und Voreinsendung des Betrages
Anzahlung nach Uebereinkommen Off vwoeodurch die Nachnahmeunkosten

ter P in 2667 S erspart bleiben jeder Korb ume Moſſe S 20 Elnrige bigen
Ein junger Mann welcher bereits Iaſfſee gebrannt

Ialle a Poststrasse Nr 10

G eeeeeeneeeneeeeMasken Garderobe Gelchä üt von Gottschalck
S kleine Ulrichſtraße 26 partempfiehlt einem geehrten hieſigen wie auswärtigen Publikum ſeine ff Masken n in einem Material und Kolo vwüulicb v Ge r empfiehlt

rengeſchäft thätig war und umCoſtüme in reicher Auswahl ſtändehalber dieſe Stellung aufgeben S
mußte ſucht zur Vollendung ſeiner
Lehrzeit anderw Stelle Offerten unter
D 19664 an S Gräfe Halle Ann Exp

Haacke
gie Klausſer 16EFEmser Pastillen

und v el
außen n ekapferbrann

Bei Entnahme von an anſiettemger

für Se anRichard Sohnabel
Leipzig Wintergartenſtrafze

Tanz Unterricht
ertheilt n leicht
fassl Methodo

regelmäss jeden
Donnerst

von S Uhr und

Eine alte deutſche Feuer VerGeiſt h r genelggigg

mit Controllſtreifen der Königl preußiſchen BrunnenVerwaltupfehlen in Schachteln 85 4 und 50 5 n ſtets friſcher Oualttak n Eard em r Buchhalter einer a c le Hülſenfri ten r

II elmbold Comp 7 g Siger ſelbſt W Tageck iaf i ConeertSHauptniederlage natürl Mineralwaſſer und Ouellenproduete Stellungen wirt e i IIu in den Apotheken und e en wünſcht ſich bald zu A raubausgasse
G L h Co Leipzig tägli rn empfehle in Kü i u e bis 14

t erbeten t pro r e t azgen R eghnchneE Feu er Verſich e Carl e Guts z Krost ewilkliüsernes Baumaterial er e leentehe L r Veilchen Abfall Seife
jsub I 243 nimmt die Exp d Ztg in vo

entgegen

Ein Gärtnergehilfe
der im Gemüſebau erw und
Frühtreiben erfahren iſt ſucht auf einem
Gute oder in einer San zum 1
Februar oder ſpäter Stellung

O Bachmann Eisleben
Verbindungsſtraße 10a

Für mein Colonial oductenFutterArtikel 2e a äit ſuche
Aich zu Oſtern einen jungen

achtbarer Familie als

enriimg
Wettin a/S Feodor Stoye
Ein mit den nöthige gen Kenntniſſen

unbedingt feuerfeſt
als ſchmiedeeiſ Träger Schienen Verankerungen
und Verlaschungen ete vorzüglichen eiſ Ba ussals Säulen Penster Rosetten Platten r lie
fern als langjährige ialr un ugihrige Speciglität gemäß

Hingst Scheller
Halle a S

cher Qualität empf à Packet3 Stück u M Waltsgott gr
Vlrichstr 29 u Kolbe Kaiserapotherre

Thüringer Aromatique
Ein ſehr kräft erwärm Magenliqueur

à Lit 60 42 Lit m Flaſche u freo 4
Römhild i/Th J Rottmanner Apoth

ann aus

Depot in den meiſten Apotheken

Futter Artikel
zu erüſteter junger Mann findet amſals oggenkleie Weizeukleiepril Stellung als Lehrling in Sunreler Löwenapotheke Halle a/S amerik an en re

Thamm mee Viehſals 2e halte bei billig
fehlegetellung in jedem Quantum

Weintraube zu Höhnſtedt

Sonntag den 27 Jan Abends 7 UhrGroßer Polks asbenbal

Entree 50 Magsken frei
uſik Dölauer Bergeapelle

Coſtüme ſind im Local zu haben und
aben nur anſtändige Masken

Bier ff Hierzu ladet ergebenſt ein
KieserSohlottan b

Sonntag den 27 Januar lade freundlichſt un Wiaeta all ein
Anfang 6 Uhr

HAammeilmann Gaſtwirth
Neue Sing Iſademie

Mittwoch den 23 Januar Nachmtt
44 Uhr Probe f Chor u Orch
im Saale der Volksschule

Die Glocke v Bruch
Anmeldun singender und zuS a e hrlin 8 fohlen hörender Aileder tet bei Herrn MuikFreitag den 25 d M iſt mein Z S Fioh Wettin aS Feodor Stoye rector e ä Voren

dies jähriger Transport Däniſcher und Aree e et e n h a e Turmyeren
gerüſteten jungen Mann als u ſrüns preuftiſche braune Abendsdenner Spannpferde bei mir zum Verkauf ein rer a e Salle a e Pferde r e P r per

Meyer Salomen ige Feenre
na i iſi ghert ar klein andwi aHalle a Dorotheenſtr aße 6 rn e uff t er der le ſtehen v t e Für den W prenthel Hprtwortlieh

Halle Druck S von n z
Mit Beilagen
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